
Amt, Datum, Telefon 

460 Volkshochschule, 10.01.2018, 51-2332  
 

Drucksachen-Nr. 

6016/2014-2020 

 
 
 

Beschlussvorlage der Verwaltung  
 

Gremium Sitzung am Beratung 

Kulturausschuss 11.04.2018 öffentlich 

Finanz- und Personalausschuss 17.04.2018 öffentlich 

Rat der Stadt Bielefeld 26.04.2018 öffentlich 

 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Änderung der Honorarordnung der Volkshochschule 
 
Betroffene Produktgruppe 
 

11.04.04 Bereitstellung von Weiterbildungskursen 
 
Auswirkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan 
 

Keine 
 
Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Kulturausschuss und der Finanz- und Personalausschuss empfehlen, der Rat beschließt die 
Änderung der Honorarordnung der Volkshochschule Bielefeld gemäß der Anlage. 
 
Begründung: 
 

Die VHS Bielefeld zahlt den nebenberuflichen Kursleitungen gemäß der Honorarordnung derzeit 
ein Honorar von 18,00 € pro Unterrichtseinheit (45 Min.). 
 
Dieses Honorar ist seit zehn Jahren nicht mehr angepasst worden. Infolgedessen wird es 
zunehmend schwieriger, kompetente Kursleitungen zu finden. Die Kursleitervertreter, die gemäß 
der Satzung der VHS an den jährlichen VHS-Konferenzen teilnehmen, haben in mehreren 
Gesprächen dringend um eine Anhebung der Honorare gebeten.  
 
Deshalb wird vorgeschlagen, das Regelhonorar auf 20,00 € pro Unterrichtseinheit anzuheben. 
Eine Umfrage im Kreis anderer Volkshochschulen in NRW hat ergeben, dass dies der geringste 
Betrag ist, der an nebenberufliche Kursleitungen gezahlt wird.  
 
Dem städtischen Haushalt entstehen keine Mehraufwendungen, da das höhere Honorar 
vollständig auf den Preis der Kurse umgelegt wird.  
 
Bisher: 
30 Unterrichtseinheiten je 2,52 €    Kursentgelt 75,60 € 
 
Neu: 
30 Unterrichtseinheiten je 2,80 €    Kursentgelt 84,00 € 
 



  
Des Weiteren wurde die Honorarordnung an die heutigen Bedürfnisse angepasst. Für Vorträge 
und Einzelveranstaltungen ist es erforderlich, das Honorar auszuhandeln.  
Sämtliche Veranstaltungen müssen kostendeckend kalkuliert werden.  
 
Beigeordneter 
 
 
 
 
 
 
Dr. Witthaus 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 
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